
Materialeigenschaften

BLANKE DIBA ist eine wasserdichte rissüberbrückende Abdichtungs-
bahn aus weich eingestelltem Polyäthylen, beidseitig versehen mit 
einem speziellen Vliesgewebe zur wirksamen Verankerung des Flie-
senklebers. Zur Abdichtung von Wand- und Bodenflächen im Innen- 
und Außenbereich unter keramischen Belägen. Zubehör wie Dicht-
bänder in verschiedenen Breiten, Wand / Bodenmanschetten, Innen /
Außenecken gehören als Systemkomponenten ins Sortiment. Erfüllt 
die Anforderungen der DIN 18534 Teil 5. AIV-B dürfen für Wasser-
einwirkungsklassen W0-I bis W2-I eingesetzt werden. Bei Wasserein-
wirkungsklasse W3-I ist Rücksprache mit der Anwendungstechnik zu 
halten.

Untergründe

Untergründe, die mit BLANKE DIBA abgedichtet werden sollen, müs-
sen grundsätzlich auf Ebenheit, Tragfähigkeit, Oberflächenfestigkeit 
geprüft werden. Höhenversätze sind auszuschließen. Haftungsmin-
dernde Schichten sind durch Schleifen zu entfernen. Grundierungen, 
abgestimmt auf Untergrund, Verlegemörtel bzw. Ausgleichsschichten 
sind gegebenenfalls vorzusehen. Ausgleichsspachtelungen, Höhen-
ausgleiche sind vor der Abdichtungsmaßnahme herzustellen. Feuch-
tigkeitsempfindliche Untergründe sind vor rückwärtiger Feuchtig-

keitsbelastung zu schützen. 

> Zementäre Estriche mind. 28 Tage alt und trocken

> Junge Zementestriche nach Begehbarkeit bis max. 7 Tage

> Beton mind. 3 Monate alt

> Calciumsulfatestriche mit Restfeuchten < 0,5%

> Gussaspaltestriche

> Magnesia / Steinholzestriche

> Heizestriche

> Trockenestriche

> Alte, feste keramische Beläge mit Rissen ohne Höhenversätze

> Alte Natursteinbeläge mit Rissen ohne Höhenversätze

> Mischuntergründe ohne Höhenversätze

> Zementputze

> Kalkzementputz

> Gipsputz

> Gipskartonplatten
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4 Das überschüssige BLANKE DIBA-COLL, welches 
Anforderungen der DIN 18534-5 erfüllt, ist im 

Nahtbereich glatt zu ziehen.
5 Zur Einbringung der ersten BLANKE DIBA Bahn 

müssen die Dichtbänder mit BLANKE DIBA-COLL  
und die Fläche mit einem Dünnbettmörtel nach DIN 
12004 / C2 und DIN 12002 / S1 appliziert werden. 

2 Für die Ecken (hier eine Innenecke) sind Form-
stücke blasenfrei mit einem Dünnbettmörtel 

nach DIN 12004 / C2 und DIN 12002 / S1 mit einer 
4er Zahnung zu verkleben. 

7 Für die zweite DIBA-Dichtbahn müssen die mar-
kierten Überlappungsbereiche auf der ersten 

Bahn mit BLANKE DIBA-COLL und die Fläche mit ei-
nem Dünnbettmörtel nach DIN 12004 / C2 und DIN 
12002/ S1 appliziert werden.

1             Der Untergrund an Wand- und Bodenflächen muss 
sauber, tragfähig und eben sein. Abgestimmt auf 

den Untergrund ist eine Grundierung aufzubringen.

8 Die Dichtbänder Wand / Boden werden mit 
BLANKE DIBA-COLL auf der Wandseite appli-

ziert.

3 Im Anschlussbereich sind Dichtbänder ebenfalls 
mit einem Dünnbettmörtel nach DIN 12004 / C2 

und DIN 12002 / S1  zu verkleben. Die Überlappun-
gen zu den Eckformstücken sind jedoch mit BLANKE 
DIBA-COLL unter zur Hilfenahme der Zahnspachtel-
düse auszuführen.

6 Im nächsten Schritt wird die DIBA-Dichtbahn auf 
die so vorbereitete Fläche falten -und blasenfrei 

eingelegt und mit einem Glätter abgezogen. 

9 Im nächsten Schritt wird die zweite DIBA-Dicht-
bahn auf die so vorbereitete Fläche falten -und 

blasenfrei eingelegt und mit einem Glätter abgezo-
gen. Das überschüssige BLANKE DIBA-COLL ist im 
Nahtbereich glatt zu ziehen. 
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Achtung: Bitte beachten Sie bei der Verarbeitung die Hinweise in unseren akuellen technischen Merkblättern. Ebenso sind aktuell gültige Normen einzuhalten


